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WIR WÜNSCHEN 

FROHE WEIHNACHTEN  
UND EIN GUTES NEUES JAHR!
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Nach dem überraschenden Rück-
zug von Bürgermeister Stefan Seif 
aus allen politischen Gemeinde-
funktionen mit 1. Dezember des 
Jahrens obliegt mir seit Kurzem 
die ehren- und verantwortungs-
volle Aufgabe als sein Nachfol-
ger die Geschicke in der Markt-
gemeinde Senftenberg an der Spitze aktiv zu gestalten, 
zu verwalten und die Anliegen unserer Gemeindebür- 
gerinnen und -bürger nach bestem Wissen und Gewissen 
zu vertreten. 
 

Ich danke Stefan für sein jahrzehntelanges politisches Engagement auf kommunaler Ebene und als Bürgermeister. So 
sehr auch ich persönlich seinen Schritt bedauere, habe ich doch größtes Verständnis und Respekt für seine Entschei-
dung, sich aus gesundheitlichen und familiären Gründen aus der ersten Reihe zurückzuziehen. Großer Respekt auch 
für seinen Mut, die Motivation für seinen Rückzug, der ihm sicher nicht leicht gefallen ist, so klar und offen zu kom-
munizieren. Lesen Sie dazu bitte auch seine persönliche Erklärung auf Seite 4. – Für uns alle gilt und sollte gelten: Die 
eigene Gesundheit und die Familie haben Vorrang. Ich wünsche Stefan und seiner Familie auch namens der Marktge-
meinde Senftenberg alles Gute für die Zukunft.

Über eine sehr erfreuliche und positive Entwicklung für alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, aber auch Gäste und Besu-
cher in unserer Marktgemeinde Senftenberg, darf ich an dieser Stelle auch berichten. Nach mehreren Verhandlungen 
mit den verantwortlichen Stellen im Land NÖ ist es gelungen, den Bankomat-Standort in Senftenberg zu bewahren 
und seine Finanzierung im Budget 2024 abzusichern. Ab der zweiten Jännerhälfte wird der Bankomat im Foyer des 
Gemeindeamtes voll funktionsfähig zur Verfügung stehen. Ermöglicht hat diesen Erfolg auch die Geschlossenheit 
im Gemeinderat, wo man über alle Fraktionsgrenzen hinweg für dieses Projekt eingestanden ist. Danke dafür an die 
Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat. – Es zeigt sich wieder einmal: Im Miteinander lassen sich auch schwierige 
Hürden erfolgreich meistern. Lassen wir diesen Geist des Miteinanders auch künftig walten, zum Wohle unserer Markt-
gemeinde und ihrer Bevölkerung – dazu lade ich alle herzlich ein.

Abschließend darf ich Ihnen allen noch eine besinnliche Weihnachtszeit, ein schönes Fest und alles Gute im neuen 
Jahr wünschen! Schauen wir mit Zuversicht und Hoffnung in die Zukunft. 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

REDAKTIONS-
SCHLUSS

für SENFTENBERG aktuell 
1/2024 ist der  
4. März 2024. 

Die nächste Ausgabe erscheint 
Ende März 2024.  

Es erfolgt keine gesonderte 
Benachrichtigung.  

Verspätet eingelangte  
Beiträge können leider nicht  

berücksichtigt werden.  
Wir bitten um Verständnis.

Herzlichst, Ihr

Bürgermeister Dr. Markus Klamminger

Verpflichtung für Liegenschaftsei-
gentümer: Die Marktgemeinde Senf-
tenberg darf in Erinnerung rufen, dass 
nach den Bestimmungen der Straßen-
verkehrsordnung die Hauseigentümer 
im Ortsgebiet verpflichtet sind, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als drei 
Meter vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 

Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist 
ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in einer Breite 
von einem Meter zu säubern und zu be-
streuen. Ferner ist dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen von 
den Dächern von an der Straße gelege-
nen Gebäuden entfernt werden.
Die Marktgemeinde Senftenberg 
ersucht um Beachtung für eine sichere 
und gefahrlose Benützung der Gehstei-
ge, Gehwege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet.
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Leopold Wiedergut,  
Senftenberg, Unterer Markt 10 
16.09.2023

Anton Proidl,  
Senftenberg, Oberer Markt 6 
27.09.2023

Anna Rath,  
Imbach, Weintalgasse 1/1 
03.10.2023

Johann Fries,  
Imbach, Klostergarten 1 
21.10.2023

Alfred Schwarz,  
Senftenberg, Neuer Markt 47 
09.11.2023

Harald Strunz,  
Senftenberg, Badergraben 2 
27.11.2023

STERBEFÄLLE

STANDESAMT

GEBURTEN

Lea Michal Simulov,  
Imbach, Pointgasse 2		
03.10.2023  

Henry Kotowski,  
Imbach, Klosterhof 1/2		
25.10.2023

Ordination Dr. Andrea Leitner-Nuhr
Urlaub: 29.12.2023 bis 05.01.2024 

Ärztenotruf 141 · Rettung 144

Wir gedenken jener Gemeinde- 
bürgerInnen, die uns in die 
Ewigkeit vorausgegangen 
sind. Unser Mitgefühl gilt den 
trauernden Angehörigen.

Wir gratulieren 
sehr herzlich!

GRATULATIONEN

70. Geburtstag

Friederike Hintenberger,  
Senftenberg, Oberer Markt 15a

Franz Hahn,  
Senftenberg, Im Grund 62

75. Geburtstag

Elfriede Stibitzhofer,  
Senftenberg, Altau 26

Friedrich Nigl,  
Imbach, Hofstatt 85

80. Geburtstag

Paula Reiter,  
Senftenberg, Kirchenberg 5/2

Günter Fellner,  
Senftenberg, Priel 31/1

85. Geburtstag

Josef Braun,  
Senftenberg, Unterer Markt 44/1

Goldene Hochzeit

Elfriede und Bürgermeister i.R. Karl 
Steger,  
Senftenberg, Unterer Markt 60a/Top 2

Diamantene Hochzeit

Heidelinde und Karl Pappenscheller, 
Imbach, Mitterweg 24

Am Gemeindeamt der Marktgemeinde Senftenberg  
finden regelmäßig Bausprechtage statt. Zur Termin- 
vergabe und Anmeldung wenden Sie sich bitte 
schriftlich oder telefonisch an die Mitarbeiter der 
Gemeindekanzlei. Telefon: 02719/2319-0,  
E-Mail: gemeindeamt@senftenberg.at 
Der nächste Termin:  
15. Jänner 2024

BAUSPRECHTAG

ÄNDERUNG IM GEMEINDERAT
Bei der Gemeinderatssitzung am 14.12.2023 kam es, aufgrund 
des Ausscheidens von Stefan Seif, zu einigen Änderungen und 
einem Neuzugang in der ÖVP-Fraktion: Mit Manuel Lechner 
kommt ein junger, engagierter Bewohner der Königsalm in den 
Gemeinderat. Andreas Thürridl folgt Markus Klamminger als 
Vizebürgermeister nach. Markus Klamminger wurde mit großer 
Mehrheit zum Bürgermeister gewählt. In seiner Antrittsrede 
bekräftigte er, dass die Hand zur Zusammenarbeit für alle Bür-
gerinnen und Bürger ausgestreckt ist.

GR Manuel Lechner, Bürgermeister Dr. Markus Klamminger und 
Vizebürgermeister Mag. Andreas Thürridl (v.l.n.r.).

WASSERVERBRAUCH  
BEKANNT GEBEN
Die Ablesekarten werden bis Ende Dezember 2023 
zugesandt. Die Wasserablesung ist fristgerecht durch-
zuführen. Bitte die Karte unterschrieben und terminge-
recht retournieren. Sollte die Zählerstandsmeldung nicht 
fristgerecht einlangen, so wird der Verbrauch anhand 
des Verbrauches des Vorjahres geschätzt.
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Vor 19 Jahren bin ich als an Politik interessierter 
Jugendlicher in die Kommunalpolitik der Marktge-
meinde Senftenberg eingestiegen. Als damaliger 
„wieder Gründungsobmann“ der Jungen ÖVP 
wurde ich bald darauf auch Obmann des Wirt-
schaftsbundes und Jahre später Obmann der ÖVP 
Senftenberg.

Durch den Rücktritt und das Ableben meiner 
beiden Bürgermeistervorgänger wurde ich zum 
Spitzenkandidaten für die Gemeinderatswahl 
2020 gewählt. Für viele überraschend, konnte 
die Volkspartei Senftenberg, mit mir an der Spitze, diese Wahlent-
scheidung mit einer absoluten Mandatsmehrheit für sich entscheiden. 
Mit diesem Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger habe ich mich mit all 
meiner Kraft und vollem Herzblut immer für das Wohl der Marktgemeinde 
Senftenberg eingesetzt. 

Nach Jahren des dauerhaften Engagements als Bürgermeister, Unter-
nehmer, Wirtschaftsvertreter sowie Beirats- und Aufsichtsratsfunktionär 
wurden wichtige Freiräume, die ich zur Erholung gebraucht hätte, immer 
weniger. Körperliche Beschwerden, die ich bis dato nicht kannte, und psy-
chische Erschöpfung durch den laufenden Zeitdruck wurden immer mehr 
zur Belastung, auch für meine Familie.

Aus diesem Grund und zum Schutz meiner Gesundheit sah ich mich 
gezwungen, meine Funktion als Bürgermeister und Parteiobmann zu-
rückzulegen. Ich habe in all den Jahren immer gerne für unsere schöne 
Kremstal-Gemeinde gearbeitet, deshalb fällt mir dieser Schritt auch nicht 
leicht. Er ist aber wichtig und notwendig.

Abschließend möchte ich mich bei allen bedanken, die mit mir in den letz-
ten 19 Jahren ehrlich und loyal zusammengearbeitet haben: bei meinen 
Parteikolleginnen und Parteikollegen auf allen Ebenen, den Bediensteten 
der Marktgemeinde Senftenberg, bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die 
mir vertraut haben, und vor allem bei meiner Familie, die mich knapp zwei 
Jahrzehnte bei meinem Engagement unterstützt hat.

Ein besonderer Dank gilt auch Dr. Markus Klamminger, der sich bereit 
erklärt hat, das Amt des Bürgermeisters der Marktgemeinde Senftenberg 
mit all seinen Herausforderungen und bereichernden Erfahrungen als 
mein Nachfolger anzutreten. Mit ihm hat die Marktgemeinde nicht nur 
jemanden an ihrer Spitze, der Jahrzehnte an Erfahrung in Politik und Ma-
nagement mitbringt, sondern der auch die Menschen in unserer Gemein-
de kennt und mit den Gegebenheiten und Fragestellungen bestens seit 
vielen Jahren vertraut ist. Ich wünsche Markus Klamminger für die neue 
Aufgabe viel Erfolg und alles Gute! 
 
Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus der Markt- 
gemeinde Senftenberg, frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr!

Ihr

Liebe Mitbewohnerinnen und Mitbewohner!

Bürgermeister a.D. Stefan Seif

NÖ PFLEGESCHECK

Der NÖ Pflege- und Betreuungsscheck 
ist eine jährliche Förderung in der 
Höhe von € 1.000,-- pro pflegebedürf-
tiger Person, die jedes Jahr bis zum 
jeweils 31.12. beim Land NÖ beantragt 
werden kann. Erhalten können den 
Pflegescheck folgende Personen:
•	 Bezugsberechtigte ab Pflegestufe 3, 
•	 Bezugsberechtigte mit Pflegestufe 1 

und 2 und einer ärztlich bestätigten 
Demenz,

•	 pflege- und betreuungsbedürftige 
Kinder mit Pflegestufe 1 und 2,

•	 Personen, die zum Zeitpunkt der 
Antragstellung ihren Hauptwohnsitz 
in NÖ haben, sowie

•	 Personen, die im Zuge der Antrag-
stellung die bereitgestellte Beratung 
in Anspruch genommen haben.

Die Anmeldung für den NÖ Pflege- und 
Betreuungsscheck ist online auf der 
Website des Landes NÖ unter  
www.noe.gv/pflege.at oder über die 
Pflegehotline 02742/9005-9095  
(Montag bis Freitag, jeweils von 08.00 
bis 16.00 Uhr) möglich. 

WOHNKOSTENZUSCHUSS

Der NÖ Wohnkostenzuschuss soll zur 
finanziellen Entlastung der Haushalte 
in Niederösterreich beitragen und kann 
beantragt werden, wenn das jährliche 
Bruttoeinkommen folgende Einkom-
mensgrenzen nicht übersteigt:
•	 € 20.000,--, wenn an einer Adresse 

eine einzige Person ihren Haupt-
wohnsitz in Niederösterreich hat.

•	 € 50.000,--, wenn an einer Adresse 
mehrere Personen ihren Hauptwohn-
sitz in Niederösterreich haben.

Höhe der Förderung:
•	 € 150,-- für 1-Personenhaushalt, 
•	 € 200,-- für 2-Personenhaushalt, 
•	 € 250,-- für 3-Personenhaushalt, 
•	 € 300,-- für 4-Personenhaushalt und 
•	 € 350,-- für 5-Personenhaushalt. 

Der Antrag auf NÖ-Wohnkostenzu-
schuss kann online bis 31. Dezember 
2023 über die Website des Landes 
Niederösterreich gestellt werden. Soll-
ten Sie keinen Internet-Zugang haben, 
kann die Zusendung eines Antrags-
formulars unter der Telefonnummer 
02742/9005-15970 beantragt werden.
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Geschenkübergabe durch Bundesministerin Mag. Klaudia Tanner und Oberstleutnant 
Mag. (FH) Reinhard Friedl an Bürgermeister Stefan Seif, Vizebürgermeister  
Dr. Markus Klamminger und Geschäftsführenden Gemeinderat Helmut Gattringer.

Foto: Österreichisches Bundesheer

FEIERLICHE BUNDESHEER-ANGELOBUNG 
STABSBATAILLON 3 IM KLOSTERGARTEN IMBACH

Was für Herbst 2021 geplant war, aber 
wegen der Pandemie kurzfristig abge-
sagt werden musste, konnte endlich 
am 28. September 2023 im Klostergar-
ten in Imbach realisiert werden. 

Über 100 Grundwehrdiener des Stabs-
bataillon 3 aus Mautern wurden in 
einer feierlichen Zeremonie angelobt. 
Begonnen hat es mit einer Waffen- und 
Leistungsschau am Parkplatz des Klos-
tergartens. Viele Interessierte folgten 
der Einladung und konnten die ausge-
stellten Fahrzeuge aus nächster Nähe 
besichtigen, beziehungsweise beka-
men sie sämtliche Informationen über 
Geräte und das Bundesheer. Gratiskost-
proben aus der Feldküche wurden zur 
Stärkung ausgegeben und viele Hungri-
ge meinten: „So ein gutes Gulasch habe 
ich schon lange nicht gegessen!“ 

Ein schwungvolles Platzkonzert der 
Militärmusik NÖ leitete den Festakt 
ein. Groß war die Freude, dass auch 
unsere Bundesministerin für Landes-
verteidigung, Mag. Klaudia Tanner, 
nach Imbach gekommen war und durch 
ihre Anwesenheit diese besondere 
Veranstaltung auszeichnete. 

Rund 600 Besucher aus nah und fern 
waren gekommen, um die feierliche 
Angelobung, die Flaggenparade und 
den darauffolgenden „Großen Österrei-
chischen Zapfenstreich“ – traditions-
gemäß zum Abschluss des würdigen 
Festaktes – zu erleben. Es war ein 
unvergessliches Erlebnis. Stimmungs-

voll, bei Sonnenuntergang und neben 
der beleuchteten, ehrwürdigen Klos-
terkirche leisteten 110 Rekruten ihr 
Treuegelöbnis für ihr Vaterland. Es ist 
berührend und man darf auch dankbar 
sein, so etwas in unserer sicheren Hei-
mat erleben zu dürfen – wenn man die 
Schlagzeilen über Kriege in anderen, 
auch recht nahen,  Ländern liest. 

Danach feierten die Rekruten, deren 
Eltern und die vielen Besucher gemein-
sam. – Eine tolle Werbung für unsere 
Marktgemeinde Senftenberg. Zur Erin-
nerung an diesen Festakt überreichte 

Bundesministerin Mag. Klaudia Tanner 
eine Flugaufnahme vom Klostergar-
tenareal, die in den Räumlichkeiten 
des Bauernmarktes einen ehrwürdigen 
Platz gefunden hat und von jedem 
Besucher besichtigt werden kann. 

Großer Dank gebührt allen, die zu die-
ser wunderbaren Traditionsveranstal-
tung beigetragen haben, in der Orga-
nisation im Vorfeld oder beim Festakt, 
ganz besonders der Freiwilligen 
Feuerwehr Imbach und dem „Kloster-
garten-Manager“ Manfred Zeininger.                                                                                      

GGR Helmut Gattringer

Bei herrlichem Herbstwetter ging die feierliche Angelobung der 110 Rekruten des 
Stabsbataillon 3 der Kaserne Mautern am 28. September über die Bühne.

Abgerundet wurde die Angelobungsfeier 
mit einer Leistungsschau des Heeres.
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AUS DEM GEMEINDEALLTAG
GRATULATIONEN

Verein Senftenberger für Senftenberger: Erstmals beteiligte 
sich Gottfried Wieland mit seinem kleinen, feinen Tischle-
reimuseum an der „Langen Nacht der Museen“. Nachmittags 
fand ein Flohmarkt statt, die Museumsgäste wurden gast-
freundlich bewirtet. Gottfried Wieland hatte um Spenden 
für den Verein „Senftenberger für Senftenberger“ gebeten 
und die Besucher öffneten ihre Börsen. Am Ende fanden sich 
1.215,00 Euro in der Spendenbox. „Ich danke allen meinen 
Helfern“, freute sich Hausherr Gottfried Wieland über die 
Summe, zu der ihm und seinem engagierten, ehrenamtlichen 
Team auch Bürgermeister Stefan Seif gratulierte. Der anläss-
lich des 60. Geburtstags Wielands im Mai 2018 gegründete 
Verein hat sich zum Ziel gesetzt, in Not geratenen Senften-
bergern zu helfen. Dank der aktuellen Initiative ist das Konto, 
das rasche, unkomplizierte Hilfe ermöglicht, wieder ein Stück 
weiter aufgefüllt.

80. Geburtstag: Anlässlich des 80. Geburtstages von Ursula 
Braun, Senftenberg, stellte sich die Gemeindevertretung mit 
den Ehrengaben ein. Bürgermeister Stefan Seif, GGR Gerald 
Hagmann und GR Anita Haasler-Specht gratulierten am  
13. September 2023 auf das Herzlichste und wünschten noch 
viele Jahre im Kreise der Großfamilie mit fünf Kindern, zwölf 
Enkelkindern und drei Urenkeln. Gerne hilft sie bei der Arbeit 
noch fleißig im Gasthaus mit und, wenn Zeit bleibt, verbringt 
sie immer wieder Zeit mit Ausflügen mit dem Wohnmobil.

Foto: Martin Kalchhauser

und auch beim Friedhof, die obere 
Hofstattbrücke mit den Bushaltestellen 
in diesem Bereich, der neue Regional-
laden sowie die Verkehrssituation beim 
Heurigen Fuchs. Das Hauptargument 
für die Geschwindigkeitsreduzierung 
war der fehlende Gehsteig im Bereich 
der ehemaligen „Schwedenburg“, 
wo die Fußgänger wegen der dort 
parkenden Autos zum großen Teil die 
Fahrbahn der Landesstraße 73 nutzen 
müssen und hier einem besonders 
großen Risiko ausgesetzt sind.

Damit konnte ein wichtiger Beitrag zur 
Erhöhung der Sicherheit der Verkehr-
steilnehmer erreicht werden.

DER 70ER BEIM FRIEDHOF IST WEG!

Erfolgreicher Lehrabschluss: Eine herzliche Gratulation zur 
bestandenen Gesellenprüfung zum Installations- und Gebäu-
detechniker geht an Felix Proidl, der seine Gesellenprüfung 
mit ausgezeichnetem Erfolg abgelegt hat, und an Philipp 
Hauer, der mit gutem Erfolg bestehen konnte. Groß ist die 
Freude über den Erfolg auch beim ausbildenden Betrieb. „Wir 
sind wirklich sehr stolz, dass ihr Teil unseres Teams seid und 
wünschen euch von Herzen viel Freude und Begeisterung in 
diesem anspruchsvollen und kreativen Beruf mit Zukunft“, so 
Firmenchef Andreas Proidl.

Ortsbildpflege: Herzlicher Dank gebührt GR Eva Proidl und 
GR Anita Haasler-Specht für die Bepflanzung der neuen Ra-
batte entlang der Landesstraße.
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KINDERGARTEN-ERWEITERUNG 
FERTIGSTELLUNG FÜR AUGUST 2024 GEPLANT

Nach intensiven Planungsarbeiten 
und Vorbereitungen war Mitte Okto-
ber 2023 Baubeginn am bestehenden 
Areal des Kindergartens. 

Der Vorgarten musste geräumt werden, 
damit Container und Baumaschinen 
aufgestellt werden konnten. Die Neuge-
staltung des Vorgartens wird kurz vor 
Bauende erfolgen. Wichtig war, dass die 
rückwärtige Gartenfläche für die Kinder 
zum Spielen weiterhin erhalten bleibt. 

Nach Abbruch des Walmdaches und 
der provisorischen Abdichtung erfolg-
ten die Vorbereitungsarbeiten für die 
Aufstockung. Innerhalb einer Woche 
wurden die in Holzbau ausgeführten 
Wände und Decken mit verschiedenen 
Kränen aufgesetzt und die Regendicht-
heit hergestellt. Danach konnte mit der 
Fassade beziehungsweise Attika begon-
nen werden. Während die Dachdecker 
das Dach fertigstellten, wurden bereits 
alle Fenster eingebaut. 

Sämtliche Arbeiten erfolgten zeitlich 
wie geplant, damit kann auch nach den 
Feiertagen mit dem Innenausbau und 
den Installationen begonnen werden. 
Der Baufortschritt stimmt die Verant-
wortlichen sehr positiv und man blickt 
zuversichtlich auf die geplante Fertig-
stellung Ende August 2024. 

Ein großes Dankeschön gebührt 
allen Kindergartenpädagoginnen und 
Helferinnen, allen Kindern und deren 
Eltern. Nur gemeinsam konnten die 

großen Herausforderungen während 
des Dachabbruchs gestemmt werden, 
seien es Lärm, Baustellenverkehr oder 
andere unvorhergesehene Ereignisse. 
Der Einbau der neuen Stiegen ist für die 
Semesterferien geplant. Ein Großteil 
der Professionisten kommt übrigens 
aus der Region, darauf ist man beson-
ders stolz:
•	 Planung, Ausschreibung und ÖBA: 

Atelier Langenlois – Kerzan &  
Vollkrann, 

•	 Baumeister: Georg Fessl, Zwettl,     

Die Arbeiten am Kindergartenzubau gehen zügig und termingerecht voran.

•	 Dacharbeiten: Franz Schütz, Kottes,
•	 Holzbauarbeiten: Kinastberger, Krems,
•	 Fenster: G’Werkhaus – Josko, Alois 

Maurer, Horn, 
•	 Bautischler: Günter Hagmann, Priel,
•	 Maler: Mayerhofer, Lengenfeld,
•	 Fliesenlegerarbeiten: Zuzzi, Els,
•	 Bodenlegerarbeiten: Karner, Krems,
•	 Elektroinstallation: Eichinger, 

Langenlois,
•	 Sanitärinstallation: Proidl,  

Senftenberg.
GGR Helmut Gattringer
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Änderungen im Gemeinderat: Auf-
grund des Amtsverzichtes von Vize-
bürgermeister Karl Gruber, BA, und 
GGR MMag. Andrea Kaufmann von der 
ÖVP-Fraktion werden Mag. Andreas 
Thürridl und Andreas Klamminger in 
den Gemeinderat nominiert. GR Anna 
Kolar und GR Dr. Markus Klamminger 
werden in den Gemeindevorstand 
und GR Dr. Markus Klamminger zum 
Vizebürgermeister gewählt. Die durch 
das Ausscheiden der beiden Gemein-
devertreter freigewordenen Stellen im 
Gemeindeprüfungsausschuss, in der 
Grundverkehrskommission, im Kremstal 
Wasserverband, in der Disziplinar- und 
Beschreibungskommission für Gemein-
debeamte und der Sicherheitsmanager 
werden neu bestellt.   

Gebarungsprüfung durch den Gemein-
deprüfungsausschuss: Der schriftliche 
Bericht über das Ergebnis der unan-

gesagten Gebarungsprüfung vom 08. 
September 2023 wird dem Gemeinde-
rat zur Kenntnis gebracht. 

Kindergarten-Erweiterung und Errich-
tung der Tagesbetreuungseinrichtung:
Für das von der Marktgemeinde Senf-
tenberg Infrastruktur GmbH zur Finan-
zierung der notwendigen Aufstockung 
des Kindergartengebäudes beschlos- 
sene Darlehen in Höhe von gesamt  
€ 2,080.000,00 hat die Marktgemeinde 
Senftenberg die Haftung zu überneh-
men. Der Gemeinderat genehmigt die 
vorliegenden Garantieerklärungen. 

Benützung des Dammkronenweges 
als öffentliche Verkehrsfläche: Die 
Marktgemeinde Senftenberg hat mit 
der Abteilung Wasserbau des Amtes der 
NÖ Landesregierung einen befristeten 
Sondernutzungsvertrag bis 31. Dezem-
ber 2023 betreffend die Benützung 

GEMEINDERATSSITZUNG 
14. SEPTEMBER 2023

des sogenannten „Dammweges“ für 
den Abschnitt ab dem Feuerwehrhaus 
Senftenberg bis zur „Pangerlbrücke“ 
abgeschlossen. Da bei der Planung des 
Hochwasserschutzprojektes Verzö-
gerungen eingetreten sind, ist eine 
Verlängerung des Sondernutzungsver-
trages bis 31. Dezember 2029 notwen-
dig. Der Gemeinderat genehmigt den 
vorliegenden Gestattungsvertrag. 

Bankomat Senftenberg: Über die  
Erhebungen und Gutachten zur Ver- 
legung des Bankomaten in das Foyer 
des Gemeindeamtes mit Jänner 2024 
wird berichtet und darauf hingewiesen, 
dass die Stellungnahme der Aufsichts-
behörde maßgeblich von der Entschei-
dungsfindung abhängig ist. Die Mehr-
heit des Gemeinderates spricht sich für 
die Beibehaltung eines Bankomaten im 
Ort als Dienstleistung für unsere Bürge-
rinnen und Bürger aus.
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www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH | Ochsenburger Straße 2 | 3151 St. Georgen-St. Pölten 
Telefon +43 2742 321 81 | office@schiner.at
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BAUMASSNAHMEN AN DER LANDESSTRASSE

GUT BESUCHTER ERSTE-HILFE KURS
ARBEITSKREIS „GESUNDE GEMEINDE“ LUD EIN

Der Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ 
unter der Leitung von GGR Anna Kolar 
lud zum „Erste Hilfe Crash Kurs“ für Kin-
der- und Säuglingsnotfälle. Referentin 
OÄ Dr. Marie-Jeanne Brunner infor-

mierte über Notfallmaßnahmen und 
Unfallprävention. Im Anschluss an den 
theoretischen Teil durften die Teilneh-
merInnen Baby- und Kinderreanimation 
an Übungspuppen trainieren.  

Im Namen des Arbeitskreises geht ein 
herzliches Dankeschön an Dr. Marie- 
Jeanne und GR Josef Brunner, Komman-
dant der Bezirksstelle Krems des Roten 
Kreuzes. 

Herzlicher Dank gebührt den Straßen-
meistereien Krems und Gföhl für die 
hervorragende Zusammenarbeit bei 
der Gestaltung der Rabatte im Bereich 
Senftenberg, Neuer Markt, und bei der 
Errichtung der neuen Natursteinmauer 
im Bereich der Bauerkurve in Senften-
berg, Unterm Hals.
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Mutterberatung und Zwergentreff sind 
2024 an einem neuen Standort: Im Ge-
meindeamt erwartet die Zwerge und 
ihre Eltern ein vielseitiges Programm.

Es war ein buntes Jahr für die Kinder 
im Zwergentreff: Den Abschluss bildete 
heuer der Besuch der Zahngesund-
heitserzieherin der Aktion Apollonia 
des Landes Niederösterreich.

Aber auch 2024 wird jeder vier-
te Dienstag am neuen Standort im 
Sitzungssaal des Gemeindeamtes 
spannend, bunt und vor allem kosten-
los: Neben der Betreuung durch eine 
Ärztin des Universitätsklinikums Krems 

ZWERGE FREUEN SICH AUF PROGRAMM 2024
NEUER VERANSTALTUNGSORT IM NEUEN JAHR

NEUER DIENSTLEISTER FÜR ABFALLENTSORGUNG

und einer Kinderkrankenschwester im 
Rahmen der Mutterberatung startet der 
Zwergentreff im Jänner mit Literatur-
vermittlerin Karin Siebenhandl. Sie 
kommt mit ihrem „Fuchs und dem Ge-
schichtenkoffer“ und zeigt den Eltern 
mit Fingerspielen, Reimen und Co., wie 
man schon die kleinsten an Bücher und 
das Vorlesen heranführen kann.

Weiter geht es im Februar mit Familien-
beraterin Nicole Hufnagl, die Tipps zu 
Babyschlaf, gewaltfreier Kommunika- 
tion, Stillen und vielen weitere Themen 
rund ums Kind geben wird. Sie ist auch 
nochmal im Juni und September beim 
Zwergentreff zu Gast. Im März starten 

die Kinder dann mit einer Osterstunde 
in den Frühling.

Weitere Highlights im kommenden 
Jahr: Diätologin Julia Emberger, Sabine 
Gattringer zum Thema Orthobionomy 
Anfang Juli, die Aktion Apollonia oder 
Kinderphysiotherapeutin Jutta Kleiner- 
Higatsberger.

Mutterberatung und Zwergentreff für 
Kinder von 0 bis 3 Jahren finden jeden 
4. Dienstag im Monat, um 9:30 Uhr, im 
Sitzungssaal des Gemeindeamts Senf- 
tenberg statt. Nähere Infos bei Kathi 
Vollkrann unter der Telefonnummer 
0664/5459686.

Brantner fährt ab 2024 im Gemeinde-
gebiet Senftenberg. Der GV Krems hat 
die Dienstleistung der Hausabholung 
von Restmüll, Biomüll und Altpapier in 
einem EU-weiten Ausschreibungsver-
fahren neu vergeben. Dabei zeigte sich, 
dass die bisher tätigen Firmen mit Sitz 
in Krems – Brantner und Saubermacher 
– wieder die Nase vorne hatten. Geän-
dert haben sich die Zuständigkeiten in 
den einzelnen Gemeinden.

Zeitgerechtes Bereitstellen der 
Tonnen: In der Marktgemeinde Senf-

tenberg konnte die Firma Brantner die 
Ausschreibung für sich entscheiden und 
holt ab Jänner 2024 Restmüll, Biomüll 
und Altpapier ab. Durch Umstellung der 
LKW-Routen können sich die Entlee-
rungszeiten ab 2024 ändern. 

Wenn beispielsweise in den vergan-
genen Jahren die Tonnen immer erst 
nachmittags entleert wurden, kann 
aufgrund der neuen Routenpläne eine 
Entleerung in den frühen Morgen-
stunden erfolgen. Damit weiterhin ein 
reibungsloser Ablauf gewährleistet ist, 
sollten die Tonnen idealerweise bereits 
am Vorabend bereitgestellt werden, 
spätestens jedoch am Abfuhrtag um  
6 Uhr früh.

Eine wertvolle und gerne genutzte 
Unterstützung bietet das praktische 
SMS-Service des GV Krems: Am Vortag 
jedes Abholtermins kommt eine Erin-
nerungs-SMS aufs Handy. Einfach und 
„unvergesslich“.

Kaffeekapsel-Sammlung: Kapseln sind 
eine beliebte Variante für die Zuberei-
tung von Kaffee und Tee. Die Menge 
ist portionsweise dosiert und kann 
nie ihr Aroma verlieren, wie das bei 
losen Varianten der Fall sein kann. Die 
Kapseln aus Aluminium oder Kunststoff 
enthalten viele wertvolle Rohstoffe, die 

Mautern
an der
Donau

Furth
bei 

Göttweig

Paudorf

Gedersdorf

Rohrendorf
bei 

Krems

Grafenegg

Hadersdorf -
Kammern

Straß
im

Straßertale

Schönberg
am Kamp

St. Leonhard
am Hornerwald

Jaidhof

Krumau am Kamp

Rastenfeld

Lichtenau
im Waldviertel

Albrechtsberg
an der

Großen Krems

Gföhl

Senftenberg

Droß

Stratzing

Lengenfeld

Maria Laach
am Jauerling

Aggsbach

Spitz

Mühldorf

Weinzierl
am Walde

Weißenkirchen
in der  

Wachau      

Rossatz-Arnsdorf

Bergern im
Dunkelsteinerwald

Langenlois

Dürnstein

Bezirk Horn

Bezirk Zwettl

Bezirk Melk

Bezirk St. Pölten

Bezirk 
Tulln

Bezirk
Hollabrunn

       KREMS
AN DER DONAU

■ Brantner
■ Saubermacher

Die gelb hinterlegten Gemeinden werden 
ab 2024 von Brantner angefahren. Die 
Mülltonnen der blau eingefärbten Ge-
meinden werden ab 2024 von Sauber-
macher entleert. 

Foto: GV Krems

Einfach scannen und Service am Telefon 
nutzen: QR-Code mit allen Informatio-
nen zum SMS-Erinnerungsservice des  
GV Krems.

mit dem richtigen Recycling länger im 
Wertstoff-Kreislauf gehalten werden 
können. Aus diesem Grund bietet der 
Gemeindeverband Krems nun die 
Möglichkeit, gebrauchte Kaffee- und 
Teekapseln in jedem der insgesamt  
16 Wertstoffsammelzentren (WSZ) ab-
zugeben. Die Kapseln werden in eige-
nen Behältern gesammelt, fachgerecht 
sortiert, Aluminium beziehungsweise 
Kunststoff von Kaffeerückständen ge-
trennt und anschließend recycelt.
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Wandertag: Zu Schulbeginn starteten 
alle Klassen der Volksschule Senften-
berg zu einem gemeinsamen Wan-
dertag. Ziel war die Burgruine Senf-
tenberg, die mit ihrer Aussicht immer 
wieder beeindruckt. 

Radfahrprüfung: Wie jedes Jahr zu 
Schulbeginn absolvierten auch heuer 
die Kinder der 4. Klasse ihre Radfahr-
prüfung. Bei tollem Wetter und gut 
vorbereiteten Schülern gab es keiner-
lei Schwierigkeiten. Gratulation den 
Prüflingen und gute Fahrt!

Gesunde Jause: Die dritte und vierte 
Klasse gestaltet in diesem Schuljahr 
mit viel Kreativität die leckersten Brote 
für die gesamte Schule. Zum Thema 
„Gesunde Schule“ werden von der ÖGK 
auch Workshops für die Schüler und 
Eltern angeboten. 

Welttierschutztag: Am Welttierschutz-
tag durften die Kinder ihre Haustiere 
mit in die Schule bringen. Die Kinder 
der 1. Klasse freuten sich sehr über den 
Besuch von Hunden, Katzen, Fischen 
und Flusskrebsen. Sogar ein Seiden-

huhn fand den Weg in die Schule. Der 
Kontakt zu den unterschiedlichsten 
Tieren war für viele Kinder eine Berei-
cherung. 

Schulsportgütesiegel: Das Schulsport-
gütesiegel in Silber ging auch heuer 
wieder an die Volksschule Senftenberg. 

Diese Auszeichnung des Ministeriums 
zeigt, wie initiativ die VS Senftenberg 
ist. Bewegung und Sport sind ein wich-
tiger Bestandteil des Schulalltags und 
werden zusätzlich durch ausgebildete 
Trainer unterstützt.

Im Namen des Teams der Volksschule: 
Schulleiter Jörg Seiler, BEd

Ein schöner Schulauftakt: Wandertag mit dem Ziel Burgruine Senftenberg. 

VOLKSSCHULE SENFTENBERG

Schulschwerpunkte: Neben den Schulschwerpunkten „Gesunde Schule“, „Wasserschule“ und 
„Bewegte Klasse“ legt die Volksschule Senftenberg auch großen Wert auf die Bereiche Lesen und 
Englisch. Mit großer Spannung nahmen die SchülerInnen an einer Onlinevorlesung mit der Autorin 
Lena Raubaum teil. Im Oktober besuchte Rachel Schmidlechner (Native Speaker) die Volksschule 
und stellte den Kindern ihr neues Buch „Brown Owl“ vor. 

Auszeichung: Auch heu-
er erhielt die Volksschule 
Senftenberg wieder das 
Schulsportgütesiegel in 
Silber.

„Weiße Fahne“ bei der diesjährigen Radfahrprüfung. Nach langer Corona-Pause gibt es wieder die gesunde Jause. 
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Naturvermittlung: Im Oktober fanden 
Naturtage mit Waldpädagogin Steffi 
Kratzer statt. In kleinen Teams gingen 
die Kinder auf Entdeckungsreise und 
lernten dabei vieles über die heimische 
Tier- und Pflanzenwelt.  Dank gilt dem 
Elternbeirat, der diese Aktionstage 
ermöglichte. 

Baustelle: Im Herbst erfolgte der Bau-
start für den Kindergartenzubau, was 
viele organisatorische Herausforde-
rungen mit sich brachte. Danke an alle 
Betroffenen für das Verständnis. Besten 
Dank für die Unterstützung an die Schu-
le, die dem Kindergarten immer wieder 
bauphasenbedingt Räumlichkeiten zum 
Ausweichen zur Verfügung stellt. 

Martinsfest: Das Fest zu Ehren des 
Heiligen Martin ist im Kindergarten 
ein Fixpunkt und für die Kinder immer 
wieder ein aufregendes Erlebnis.  
Heuer gestalteten die Kinder in der 
Pfarrkirche Imbach das Fest. Pfarrer  

KINDERGARTEN SENFTENBERG

GR Mag. Lic. Dr. Paul Sordyl segnete die 
Laternen. Danach zogen die Kinder sin-
gend in den Klostergarten und feierten 
noch ausgiebig. Der Elternbeirat sorgte 
dankenswerterweise wieder für den 
Ausschank. 

Am 6. Dezember besuchte der Nikolaus 
den Kindergarten. Die selbstgebas-
telten Nikolaussackerl wurden gefüllt 
vom Nikolaus überreicht. Mit dem Lied 
„Lasst uns froh und munter sein“ verab-
schiedeten sich die Kinder und freuen 
sich schon auf das nächste Jahr.

Kindergarteneinschreibung: Die Ein-
schreibung im NÖ Landeskindergarten 
Senftenberg für das Kindergartenjahr 
2024/25 erfolgt über die Marktgemein-
de Senftenberg. Das Formular „Daten-
blatt“ wird zeitgerecht an die Eltern 
ausgesendet. Dieses wird anschließend 
ausgefüllt am Gemeindeamt der Markt-

gemeinde Senftenberg abgegeben. 
Danach werden die betroffenen Eltern 
von der Kindergartenleitung zu einem 
Erstgespräch in den Kindergarten ein-
geladen. 

Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2024 wünscht das Kin-
dergartenteam Senftenberg! 

Für das Kindergartenteam 
Gerlinde Faltl 

Die Kinder der blauen Gruppe gestalteten Erinnerungsbilder mit Naturmaterialien.

Die Kinder beobachten aufmerksam die 
Baufortschritte am Kindergartenzubau.  

Die Martinskipferl werden nach altem 
Brauch mit anderen geteilt.

Volksschule 
feiert Welttier-
schutztag: Die 
Kinder durften 
an diesem Tag 
ihre Haustiere 
mitbringen und 
hatten sichtlich 
große Freude  
mit ihren außer-
gewöhnlichen 
„Mitschülern“ für 
einen Tag. 



14	 AUS DER GEMEINDE

 MÄNNERCHOR LIEDERTAFEL SENFTENBERG

KIRCHEN KUNST KREMSTAL
Das heurige Konzertjahr in der Kloster-
kirche Imbach wurde mit zwei Chorkon-
zerten und einem festlichen Hochamt 
im Rahmen der „Imbacher Kirchen- 
musik“ im Herbst abgeschlossen.

Unter dem Titel „Down by the Riversi-
de“ lebten die rund 25 Sängerinnen und 
Sänger des „Gospelchor Wetterkreuz“ 
aus dem Traisental unter ihrem Chorlei-
ter MMag. Johannes Sterkl ihre Begeis-
terung für Gospels und Spirituals aus. 
Vier- bis achtstimmige Arrangements 
für a-capella-Chöre wurden aufgeführt 
und vorgetragen. Lieder wie Glory Hal-
lelujah, Down by the Riverside, When 
the Saints oder Hallelujah (Leonhard 
Cohen) begeisterten die vielen Besu-
cher, die die Klosterkirche fast voll-
ständig füllten. Tosender Applaus und 
Standing Ovations sorgten für einige 
Zugaben.

Herbstkonzert „CHORyphäen“: Der 
Chor des Campus Krems unter der 
Leitung von Mag. Cornelia Pesendorfer 
brachte „Good Vibrations“ in die Klos-
terkirche. Die Lieder des Konzertabends 
erzählten von Quellen der Kraft: singen, 
gemeinsam sonnige Zeiten erleben 
oder einfach neben unseren Liebsten 
aufzuwachen. Manche schöpfen Kraft 

von Gott oder erinnern sich an liebe 
Verstorbene. Die Verbindung zwischen 
Kulturen oder auch Bewegung half, um 
die Good Vibrations zu spüren. Der  
Chor wurde von Martin Ptak am Klavier  
perfekt musikalisch begleitet. Ein 
gemeinsam mit dem Publikum gesun-
genes Lied schloss diesen wunderbaren, 
ausverkauften Konzertabend ab. 

Imbacher Kirchenmusik: Im Rahmen 
der Imbacher Kirchenmusik wurde am 
22. Oktober in der Klosterkirche Im-
bach ein festliches Hochamt gefeiert. 
Der Wachau-Chor Spitz, die Cappella 
Wachoviva, Franz Haselböck an der Or-
gel und Dirigent Michael Koch brachten 
die Missa in honorem Sancti Liborii in C  
von Johann Georg Albrechtsberger 

(1736-1809) zu Gehör. Der bekannte 
Kräuterpfarrer Benedikt Felsinger vom 
Stift Geras zelebrierte den Gottes-
dienst. Eine große Gruppe von Wallfah-
rern aus Dross und viele Besucher aus 
nah und fern genossen dieses Klanger-
lebnis im Rahmen eines Gottesdienstes 
und spendeten nicht enden wollenden 
Applaus für alle Künstler. 

Der Reinerlös der Konzerte und alle 
Spenden werden für die Restaurierung 
der Klosterkirche Kremstal in Imbach 
verwendet. Unterstützung für die Reno- 
vierung ist jederzeit willkommen – Bank- 
verbindung:  Raiffeisenbank Langenlois, 
IBAN: AT51 3242 6000 0002 1188.
Karten und weitere Informationen unter: 

www.kirchenkunstkremstal.at

Der Gospelchor Wetterkreuz erntete 
sogar Standing Ovations.

Die CHORyphäen des Campus Krems 
begeisterten mit „Good Vibrations“.

Fotos: Franz Karl

Weintaufe und Messgestaltungen 
des Männerchors: Auf Einladung des 

Heurigen Rath umrahmte der Männer-
gesangsverein am 22. November die 

Weintaufe im Heurigenlokal in Imbach. 
Der hervorragende Jungwein konnte 
danach mit den Gästen verkostet wer-
den. Die kirchlichen Messen zu Mariä 
Empfängnis am 8. Dezember in Imbach 
und am 26. Dezember in Senftenberg 
sind mittlerweile bereits zur Tradition 
gewordene Termine. 

Mit der Stephanus-Messe in der Senf- 
tenberger Pfarrkirche, zu der alle recht 
herzlich eingeladen sind, beschließt 
der Männerchor das gesangliche Jahr 
2023 und wünscht auf diesem Wege 
der Bevölkerung der Marktgemeinde 
Senftenberg frohe Weihnachten und 
alles Gute für 2024.

Termine, Fotos und Hörproben findet 
man auf: www.mgv-senftenberg.at.

Obmann Michael Rea



15AUS DER GEMEINDE

Am Sonntag, dem 8. Oktober 2023, 
fand bereits zum fünften Mal das 
beliebte Format der Kulturwanderung, 
organisiert und veranstaltet vom Kul-
turdenkmalverein Imbach, statt. 

Ziel der rund neun Kilometer langen 
Wanderung war die Schlosskapelle 
von Droß mit ihren mittelalterlichen 
Wandmalereien der Zeit um 1300. Bei 
dem erstmals 1135 genannten Sakral-
bau handelt es sich um ein Baudenk-
mal von überregionaler Bedeutung, das 
aufgrund seiner derzeitigen Funktion 
als Aufbahrungshalle nur einem sehr 
eingeschränkten Publikum bekannt ist.

Bei den in der Coronazeit ins Leben 
gerufenen Kulturwanderungen sollen 
einerseits die Kulturlandschaft des 
Kremstals und der angrenzenden Re-
gionen erwandert, andererseits unser 
baukulturelles Erbe durch fachkundige 
Führungen vermittelt werden. Im Fall 
von Droß waren dies Kunsthistorikerin 

KULTURDENKMALVEREIN IMBACH

Fotos: Andreas Steininger/KDV Imbach

Die Kunsthistorikerin Lisa-Maria Gerstenbauer, BA MA, erläutert die reichen mittelal-
terlichen Wandmalereien im Presbyterium der Schlosskapelle Droß.

Lisa-Maria Gerstenbauer, BA MA, und 
Historiker MMag. Ronald Kurt Salzer 
von der Österreichischen Akademie der 
Wissenschaften, die den rund 40 kul-
turinteressierten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern nicht nur die Bedeutung 
und Bildsprache der Wandmalereien im 
Presbyterium näherbrachten, sondern 
auch über die zahlreichen Inschriften, 
besonders jene auf den Grabplatten, 
informierten. Eine Labstation bei der 
Schlosskapelle gestalteten die Winze-
rin Laura Rameder und ihre Partnerin 
Christin Rydl aus Droß. Den Abschluss 
bildete ein Heurigenbesuch bei Familie 
Judmann in der Rehberger Kellergasse.

Adventsingen: Am Sonntag, dem  
17. Dezember 2023, fand ein Advent-
singen im Kulturkeller Imbach statt. 
Das vorweihnachtliche Konzert wurde 
durch die Sängerrunde Neuhofen an 
der Ybbs unter der Leitung von Irmgard 
Ströbitzer gestaltet. Im Anschluss an 
das Konzert lud der Kulturdenkmalver-
ein Imbach zum traditionellen Advent- 
fenster zu Glühwein, Punsch und Bro-
ten ein. 

Mehr Infos zum Kulturdenkmalverein 
Imbach und seinen Aktivitäten findet 
man auf: www.kdv.imbach.at.

Oliver Fries

Der Historiker MMag. Ronald Kurt Salzer 
bei seinen Ausführungen zur figürlichen 
Grabplatte des 1506 gestorbenen Rit-
ters Wolfgang Heidelberger.

Der MSC Imbach kann 2023 auf ein be-
sonderes Jubiläumsjahr zurückblicken. 

Im Mai wurde das 50-jährige Vereinsju-
biläum gefeiert. Im Oktober wurde das 
zehnte Night-Race veranstaltet. Auch 
die österreichische Motocross-Staats-
meisterschaft wurde wieder mit allen 
Rennklassen erfolgreich am Pfeningberg 
ausgetragen. Der Vorstand unter der 
Führung von Obmann Günter Eichinger 
nimmt die Jubiläen zum Anlass, sich bei 
Gönnern, Sponsoren, Fahrern und Unter-

stützern über all die Jahre zu bedanken. 
Der Verein hat in den letzten 50 Jahren 
über 200 Veranstaltungen organisiert 
und sehr viele Fahrer unterstützt.

Sowohl bei den Staatsmeisterschafts-
läufen im Mai als auch beim Night-Race 
im Oktober sahen die Fans sehr span-
nende Rennen. Auch die Lokalmatadore 
zeigten mit sehr guten Leistungen auf. 
Der MSC Imbach bedankt sich bei allen 
Vereinsfahrern. 2023 waren Ricardo 
Bauer (85ccm) und Maximilian Ernecker 

(125ccm) national und international am 
Start. Kevin Schneeweis (125ccm) und 
Patrick Wimmer (MX OPEN) starteten 
für den MSC Imbach in Österreich.

Auch in Zukunft wird der MSC Imbach 
Motocross-Veranstaltungen in Imbach 
organisieren. Am 5. Mai 2024 sind wie-
der die österreichischen Motocross- 
Staatsmeisterschaften und am 12. Ok-
tober 2024 das Night Race geplant.
Mehr Infos zum Verein und den MSC- 
Fahrern unter: www.msc-imbach.at.

 MOTORSPORTCLUB IMBACH



FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

Bauen, 
Wohnen &
Handwerk

Gesundheit

Finanz

WWW.PHYSIOEIBL.AT
WAHLPRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

Christian Eibl
Kremserstraße 16/3
3500 Imbach
T: 0680/2328541

PHYSIOEIBL

EINE INITIATIVE DES

Neuer Markt 58, 3541 Senftenberg
T: 0676/61 65 388
E: yokos-thaimassage@gmx.at

www.thaimassage-yoko.at

DIE UNTERNEHMERINNEN UND UNTERNEHMER 

DER MARKTGEMEINDE SENFTENBERG WÜNSCHEN

FROHE WEIHNACHTEN  
UND EIN ERFOLGREICHES  
NEUES JAHR 2024!



A-3500 Krems, Roseggerstraße 10/9

Telefon: +43-(0)680/121 12 27

E-Mail: office@bigpoint-werbeagentur.com

www.bigpoint-werbeagentur.com

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

Essen, 
Trinken &

Gastlichkeit

Oberer Markt 22a

3541 Senftenberg

T: 02719/30601

Täglich frisches BROT, GEBÄCK, MEHLSPEISEN und weitere 
WAREN für Ihre NAHVERSORGUNG.

Oberer Markt 2

3541 Senftenberg

Tel. 02719/30201

office@baeckerei-kirschner.at

www.baeckerei-kirschner.at

Klostergarten 2, 3500 Imbach
T: 0664/51 56 990  |  E: office@linschis-kuchl.at

Öffnungszeiten:
Do: 11 bis 13 Uhr & ab 17 Uhr | Sa: 9 bis 13 Uhr 
jeder 2. Sonntag: 11 bis 13 Uhr

facebook.com/regionalplus3500

Selbstbedienungsladen für regional 
produzierte Lebensmittel 

3500 Imbach, Pellingen 26

Dienstag bis Samstag:  
11:00 – 14:30 und 17:00 – 22:00 Uhr
Sonntag: 11:00 – 14:30 Uhr
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VORSCHAU & TERMINE
Glühweinstand: am Samstag, dem 
6. Jänner 2024, ab 16.00 Uhr, am 
Dorfplatz Priel

Feuerwehr-Fest Priel:  
20. und 21. Juli 2024 

FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL

Der erste FF-Ausflug führte die Prieler zur Flughafenfeuerwehr in Schwechat.

Feuerwehrausflug: Mit der Durchfüh-
rung eines Feuerwehrausfluges betrat 
die FF Priel Neuland in ihrer Feuer-
wehrgeschichte. Die Premiere hätte 
aber nicht besser laufen können. Bei 
traumhaftem Wetter und mit Lunchpa-
keten ausgestattet führte der Ausflug 
zuerst auf den Flughafen Wien- 
Schwechat, wo die Prieler an einer Füh-
rung der Flughafenwehr teilnahmen. 
Neben der Besichtigung der Feuerwa-
che 1 und der technischen Ausrüstung 
sowie Fahrzeuge bot sich ausreichend 
Zeit, um auch mit dem Feuerwehrper-
sonal zu fachsimpeln. 

Heiß her ging es im Anschluss auf der 
Kartbahn. In bunt gemischten Zweier-
teams wurden Qualifying und Rennen 
ausgetragen, wobei nicht das Ergebnis, 
sondern in erster Linie der Spaß im 
Vordergrund stand. Zur „Nachbespre-
chung“ des Rennverlaufs ging es in den 
Wiener Prater, wo bei Stelze und pas-
senden Getränken ein toller Tag seinen 
perfekten Abschluss fand. 

Übung FF-Droß: Bei der jährlichen 
Übung mit Droß stand dieses Mal die 

Sicherstellung der Wasserversorgung 
einer landwirtschaftlichen Halle im 
Brandfall außerhalb des Ortsgebietes 
Droß im Fokus. Hinzu kam die An-
nahme von Menschenrettung unter 
Gefahrengut-Einwirkung. Es zeigte sich 
dabei ein sehr eingespielter Ablauf 
und große gegenseitige Unterstützung. 
Den Abschluss bildete ein geselliger 
Austausch mit Verpflegung.

Ankündigung Glühweinstand: Nach-
dem die Feuerwehr nicht nur bei Not-
fällen wichtig für’s Dorf ist, wollen die 

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Priel auf einen wichtigen Programm-
punkt hinweisen: Am Samstag, dem  
6. Jänner 2024, ab 16.00 Uhr, wird 
wieder der traditionelle Glühweinstand 
am Dorfplatz Priel seine Pforten öff-
nen. Bei heißen Getränken und kleinen 
Speisen darf in stimmiger Atmosphäre 
wieder geplaudert, gelacht und gefei-
ert werden. Der Fackelzug der Kinder 
ist ebenso wieder Fixpunkt. Die FF Priel 
freut sich schon jetzt auf zahlreichen 
Besuch!

Freiwillige Feuerwehr Priel

WINTERSCHMUCK FÜR 
DIE HOFSTATT
Den Kräuter- und Blumenkisterln auf 
beiden Hofstattbrücken sind Win-
terkisterln mit Reisig, Zieräpfeln und 
Dekoration gefolgt. Am Leopolditag 
fanden sich wieder fleißige Helfe-
rinnen und Helfer im Hof der Familie 
Schneider ein, um diese Winterdeko-
ration zu gestalten. Einen großen Dank 
an Helferinnen und Helfer vor Ort und 
besonders an die Familien Edlinger, 
Fürst, Nigl und Jiraut für die Zurverfü-
gungstellung der Materialien. Nur so 
gelingt es immer wieder, ohne Kosten 
die Brücken in Imbach zu gestalten. 

Das Brückenkisterlteam der Hofstatt war wieder aktiv: Moritz Anglmayer, Anni 
Jiraut, Edith Nigl, Michaela Anglmayer, Christine Schneider, Gerald Jiraut (v.l.n.r.)
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Feuerwehrjugend: In den Sommerferi-
en hatte die Feuerwehrjugend die Mög-
lichkeit, die Polizeiinspektion Gföhl zu 
besuchen. Bei einem Rundgang durch 
das Haus erhielten die Jugendlichen 
einen Einblick in den Aufgabenbereich 
der Polizei und lernten deren Fahrzeu-
ge kennen. Abschließend gab es noch 
ein erfrischendes Eis im Katzenstüberl.

Im Herbst gab es für die Feuerwehrju-
gend eine praktische Übung mit dem 
FireTrainer. Dabei handelt es sich um 
einen Brandsimulator. Die Schwerpunk-
te dieser Übung waren die Handha-
bung von Feuerlöschern, das Löschen 
eines Fettbrandes und die Explosion 
von Spraydosen. Weiters bereiteten 
sich die Jugendlichen intensiv auf das 
Erprobungsspiel (10- und 11-Jährige) 
sowie die Erprobung (ab 12 Jahren) 
vor. Bei der Abschlussprüfung Anfang 
Dezember wurden die Jugendlichen für 
ihr gelerntes Wissen belohnt.
 
Neben der fachlichen Ausbildung in 
der Feuerwehrjugend ist auch Platz für 
Spaß und Geselligkeit. So nahmen die 
Jugendlichen an der Kinovorstellung 

„Der Super Mario Bros. Film“, organi-
siert vom Bezirksfeuerwehrkommando 
Krems, teil. – Wer Interesse hat, Mit-
glied der Feuerwehrjugend zu werden, 

FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG

Stattliche Mannschaftsstärke bei den Gesamtübungen im Herbst.

kann einfach jedes Mitglied der Feuer-
wehr ansprechen. Dort freut man sich 
über jeden Neuzugang.

Übungen: Im Herbst wurden drei 
Gesamtübungen abgehalten. Dabei 
wurde u.a. die Rettung von Personen 
aus Brunnen oder Schächten mittels 
Tiefenrettungsgerät geübt. Besonderes 
Augenmerk wurde auf die Einschulung 
und Ausbildung der neu überstellten 
Jugend gelegt.

Die Abschlussübung wurde gemeinsam 
mit der Freiwilligen Feuerwehr Imbach 
am 20. Oktober abgehalten. Übungs- 
annahme war ein Forstunfall mit 
Waldbrand im unwegsamen Gelände 
oberhalb der Hofstatt in Imbach. In 
guter Zusammenarbeit mit der Nachbar-
feuerwehr wurde von zwei Richtungen 
ein Löschangriff vorgenommen und ein 
Rettungstrupp zur Rettung des Verletz-
ten eingesetzt. Die Wasserversorgung 
wurde aus dem Kremsfluss und den 
öffentlichen Hydranten sichergestellt. 

VORSCHAU & TERMINE
Friedenslicht: Am 24.12.2023, um 
09.30 Uhr, wird Pfarrer GR Mag. Lic. 
Dr. Paul Sordyl die Segnung des 
Friedenslichtes im Feuerwehrhaus 
vornehmen. Von 09.00 bis 12.00 Uhr 
kann das „Friedenslicht“ unter Ein-
haltung der aktuellen Sicherheitsbe-
stimmungen abgeholt werden. 

Feuerwehrball: Der Feuerwehrball 
findet am Samstag, dem 27. Jänner 
2024, ab 20:00 Uhr, in der Veranstal-
tungshalle Senftenberg statt. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgen 
„grenz’nlos“. In der Weinbar werden 
erlesene Weine von den Winzern 
der Region angeboten, auch eine 
Ball-Disco wird für beste Stimmung 
sorgen. Wir laden Sie schon jetzt 
herzlich ein und freuen uns auf 
Ihren Besuch. Wir bitten auch heuer 
wieder um Spenden für die Tombola.

Maibaumfest: 30. April und 1. Mai 
2024 beim Feuerwehrhaus der Frei-
willigen Feuerwehr Senftenberg.

Überstellung in den Aktivstand: Tobias 
Kittenberger, Julian Kühnel, Sebastian 
Kerzan und Maximilian Waidner.

Übung mit dem „FireTrainer“. 

Rettung aus Schächten und Brunnen als 
Übungsannahme.

Fortsetzung auf Seite 20
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Dabei nahmen 20 Mitglieder mit drei 
Fahrzeugen der Senftenberger Wehr 
teil. Die FF Senftenberg bedankt sich 
bei LM Peter Steininger und OFM Gün-
ther Braun für die anschließende Bewir-
tung anlässlich des 60. Geburtstags. 

Am Sonntag, 5. November 2023, waren 
neun Mitglieder mit zwei Fahrzeugen 
bei der Unterabschnittsübung in Ostra 
mit dabei. Das Kommando dankt allen, 

die im abgelaufenen Jahr ihr Anwesen 
für Übungen zur Verfügung gestellt ha-
ben, und den Mitgliedern für die rege 
Übungsbeteiligung.

Haussammlung: Der Bevölkerung gilt 
ein besonderer Dank für ihre Spenden 
bei der Haussammlung. Durch diese 
Spenden können gerade in diesen 
schwierigen Zeiten die Betriebsmittel 
abgedeckt werden. Vielen Dank für die 
Unterstützung.

Das Kommando der Freiwilligen 
Feuerwehr Senftenberg dankt allen 
Mitgliedern für ihren Einsatz, allen 
unterstützenden Mitgliedern, den Ehe-
partnern, Freundinnen und Freunden, 
allen Helferinnen und Helfern sowie 
der Bevölkerung von Senftenberg für 
die Unterstützung und wünscht allen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, Ge-
sundheit, Zufriedenheit und Glück  
für’s neue Jahr!

Freiwillige Feuerwehr Senftenberg

Übung der Feuerwehrjugend für den Ernstfall mit dem Brandsimulator.

Pittel+Brausewetter

Wir wünschen schöne Feiertage
und ein erfolgreiches, neues Jahr!

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg Tel. 050 828-3100 herzogenburg@pittel.at

Fortsetzung von Seite 19
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FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH
Einsätze: „Es freut uns sehr, dass wir 
zur herbstlichen Jahreszeit über eine 
einsatzruhige Zeit berichten dürfen. 
Dank des vernünftigen Verhaltens der 
Bevölkerung gab es trotz des langen, 
trockenen und wasserarmen Wetters, 
oder auch trotz des mit Anfang Dezem-
ber massiv auftretenden Winterein-
bruchs keine Ausrückungen zu gravie-
renden Hilfeleistungen“, unterstreicht 
Kommandant Ing. Bernd Anglmayer.

Einzig eine Waldbrandalarmierung 
führte am 12. November 2023 zu 
einem Großeinsatz von Senftenberg 
bis Egelsee und hielt die Kameraden 
nachmittags auf Trab. Abbrandarbei-
ten in einer Kleingartensiedlung von 
Egelsee, die ein Pilot als Rauchschwa-
den über den umgrenzenden Wäldern 
identifizierte, lösten einen Einsatz und 
auf Grund unterschiedlicher Angaben 
eine Suche über mehrere Kilometer 
von Senftenberg über Droßeramt sowie 
Priel bis nach Egelsee aus.

Mehrere kleine Einsätze konnten 
schnell abgearbeitet werden und die 
Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr 
Imbach ihre andauernde Einsatzbereit-
schaft unter Beweis stellen. Dennoch 
gab es viel zu tun, so standen die 
jährliche Haussammlung, diverse Aus-
bildungen und noch vier Übungen am 
herbstlichen Programm.

Haussammlung Imbach: An die Bevöl-
kerung geht hier ein riesiges Danke für 
die Unterstützung, den Zuspruch und 
das Vertrauen in die FF Imbach. Nur mit 
diesem Beitrag schafft es die Feuerwehr, 
die dauerhafte Einsatzbereitschaft und 
hohe Mannschaftsmotivation aufrecht 

zu erhalten. Auch die ständige Wei-
terbildung und die Fähigkeit, sich auf 
unerwartete Herausforderungen vorzu-
bereiten, werden damit ermöglicht.

Herbstliches Übungsgeschehen: Am  
8. September wollten die Kameraden 
im Zuge einer Übung alles verfüg-
bare Gerät für technische Einsätze 
ausprobieren, um deren Handhabung 
auf Herz- und Nieren zu erproben. So 
wurde das Maibaumtransportwagerl 
in höchst unwegsamem und trickrei-
chem Gelände auf dem Rücken liegend 
versteckt. In weiterer Folge musste die 
Mannschaft das verunfallte Fahrzeug 
finden, so schonend wie möglich wie-
der auf die Räder stellen und auch rund 

50 Meter einen steilen Hang hinauf- 
befördern. Der Umgang mit der Fahr-
zeugseilwinde, der Einsatz von  
Umlenkrollen, Greifzügen und vielen 
anderen Werkzeugen konnte so gut 
geübt und erlernt werden.

Am 6. Oktober ging es einmal richtig 
heiß her. Sechs Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Imbach stellten sich 
der „Heißausbildung Stufe 4“ am Areal 
der Feuerwehr Groß Gerungs. Diese 
körperlich herausfordernde Ausbildung 
kann von ausgebildeten Atemschutz-
trägern freiwillig absolviert werden 
und soll unter realen Bedingungen 
mit Umgebungstemperaturen von 

Technische Übung: Sogar das „Maibaumwagerl“ musste als „Unfallopfer“ in sehr 
schwierigem Gelände herhalten und geborgen werden.

200 Grad Celsius bei der „Heißausbil-
dung Stufe 4“ in Groß Gerungs.

Technische Übung im September mit 
Einsatz aller Gerätschaften.

Gut eingespielte Zusammenarbeit: ob 
bei der Übung oder im Einsatz.

Fortsetzung auf Seite 22
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teilweise mehr als 200° Celsius sowie 
Gasfeuern den richtigen Einsatz von 
Strahlrohren, das richtige Öffnen von 
Türen und vor allem die richtige Vorge-
hensweise bei der Brandbekämpfung 
in Innenräumen schärfen.

Auch eine geschwindigkeitsreduzierte 
Ortsdurchfahrt hat seine speziellen 
Herausforderungen, das durften die 
Kameraden der FF Imbach bei der 
Monatsübung am 15. Oktober heraus-
finden. Bei dieser Übung ging es darum  
festzustellen, wie das doch um eini-
ges tieferliegende Wasserniveau des 
Kremsflusses entlang der Landesstraße 
L73 genutzt werden kann. Über das steil 
abfallende Flussufer wurde mittels Trag-
kraftspritze angesaugt und das auf der 
anderen Straßenseite zur simulierten 
Brandbekämpfung eingesetzte HLF2 mit 
Wasser versorgt. Um diese Wasserver-
sorgung sowie die Brandbekämpfung 
durchführen zu können, mussten die 
Übungsstelle ordnungsgemäß abgesi-
chert und Verkehrslotsen positioniert 
werden. Außerden musste neben der 
Herausforderung des steilen Flussufers 
für eine sichere Überfahrt der queren-
den Schläuche gesorgt sein. 

Steil und hoch hinaus ging es am 20. Ok- 
tober oberhalb der Hofstatt. Entlang 
des Schatzwandwanderweges wurde 
ein durch Forstarbeiten ausgelöster 
Flurbrand simuliert. Neben der Heraus-
forderung mit dem steilen Gelände und 
der schwierigen Wasserversorgung in 
den Hang hinein musste auch noch ein 
verunfallter Waldarbeiter gerettet wer-
den. Diese Übung erfolgte in Zusam-
menarbeit mit den Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Senftenberg. Ein derartiges Szenario 
kann jederzeit zur traurigen Realität 
werden, wäre aber auch im Ernstfall 
durch eine einzelne Feuerwehr nicht 
zu bewerkstelligen. So wurden die 
vielen Herausforderungen und daraus 
resultierenden Aufgaben eindrucks-
voll zwischen den Kameradinnen und 
Kameraden der beiden Feuerwehren, 
je nach deren Eintreffen am Übungsort, 
aufgeteilt und die Brandbekämpfung 
von zwei Seiten her sowie die Men-
schenrettung bravourös gemeistert.

Zum Abschluss des Übungsjahres wurde 
am 24. November noch einmal fleißig 
im Klostergartenareal geübt. Ein Teil der 
Atemschutzträger musste die vernebel-

ten Keller am Gelände nach Brandherd 
und einer Person durchsuchen. Um es 
neben der schlechten Sicht noch etwas 
spannender zu machen, bauten die 
beiden Atemschutzbeauftragten einen 
spektakulären Parkour auf, den es zu 
bewältigen galt, bevor die zu rettende 
Person gefunden werden konnte. 

Aber nicht nur die Atemschutzträger 
waren gefordert, alle weiteren Kame-
radinnen und Kameraden waren damit 
konfrontiert ohne Tanklöschfahrzeug 
(das war Teil der Übungsannahme) 
auskommen zu müssen. Die Herausfor-
derung lag also darin, sich mit einge- 
schränkter Gerätschaft um die schnellst- 
mögliche Wasserversorgung seitens 
des Hydrantennetzes, Einrichtung der 
Einsatzstelle und Werkzeugnachschub 
für den Atemschutztrupp bis hin zur 
Rettung einer weiteren Person aus dem 
Dachboden der Gebäude zu kümmern.

Nicht nur Einsätze und Übungen:
Die FF Imbach ist stolz darauf, gemein-
sam mit den Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Priel ein Teil der eindrucks-
vollen Angelobung des österreichischen 
Bundesheers im Klostergarten Imbach 
gewesen sein zu dürfen. Auf Bitten 

der Organisatoren wurden die beiden 
Feuerwehren mit Fackeln ausgestattet 
und durften im Zuge der Angelobung 
im ohnehin schon beeindruckenden 
Ambiente ein uniformierter Teil der 
würdevollen Zeremonie sein.

Am 7. Oktober war es wieder soweit 
und die Motoren heulten beim alljährli-
chen Night-Race-Event des MSC- 
Imbach auf. Die Feuerwehr Imbach 
begleitete die Veranstaltung im Zuge 
der wie immer vorbildlich getroffenen 
Sicherheitsvorkehrungen und durfte 
ganz nebenbei die spektakulären Ren-
nen genießen.

Mehr als erfreut und stolz sind die Mit-
glieder der FF Imbach auf den jüngsten 
Nachwuchs im Kreise der Kamerad-
schaft. So erblickte am 10. November 
Pia-Sophie, Tochter von Nicole Judmann 
und ihrem Patrick, gesund und mun-
ter das Licht der Welt. Um der Freude 
über diese gute Nachricht Ausdruck zu 
verleihen, wurde am 11. November der 
Imbacher Feuerwehrstorch aufgestellt. 
Im Namen der gesamten Mannschaft 
gratulierte Kommandant Ing. Bernd 
Anglmayer sehr herzlich und wünschte 
den überglücklichen Eltern alles er-

Weintaufe mit Landesfeuerwehrkommandant Dietmar Fahrafellner.

Technische Übung unter sehr schwierigen Bedingungen und Voraussetzungen.

Fortsetzung von Seite 21
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denklich Gute, viel Freude und Gesund-
heit für die Zukunft.

Von einem Imbacher Fest zum nächsten 
Event: So erging es Landesfeuerwehr-
kommandant Dietmar Fahrafellner. 
Im Zuge der Spielplatzeröffnung im 
Rahmen des Feuerwehrfests im Sommer 
schwärmte der Landesbranddirektor 
von den Kremstaler Weinen. Kurzerhand 
entstand daraus die Idee zur Einladung, 
eine Weinpatenschaft zu übernehmen. 
Landesfeuerwehrkommandant Fahra-
fellner ließ sich auch nicht lange bitten 
und verbrachte daher am 22. Novem-
ber abermals einige gemütliche und 
gesellige Stunden in Imbach. Mit einer 
beeindruckenden Ansprache zu Themen 
wie Wohlstand und Glück wurde unter 
geistlicher Begleitung der Wein auf 
den Namen „Genuss-TROPFEN“ getauft. 
Symbolisch, zum Schutz der Gemeinde  
sowie für den Weinbau-Erfolg im 
Kremstal, wurden sowohl Vizebürger-
meister Dr. Markus Klamminger als auch 
Feuerwehrkamerad und Winzer Josef 
Rath, der nicht nur den Wein für die 
Taufe zur Verfügung, sondern insgesamt 
eine sehr gelunge und sehr traditions-
reiche Veranstaltung auf die Beine ge-
stellt hatte, mit je einem handgeschnitz-
ten Heiligen Florian, dem Schutzpatron 
der Feuerwehr, beschenkt. 
 
Wer nicht zusammen feiern kann, kann 
auch nicht zusammenarbeiten. – Unter 

Damit die Weihnachtszeit ein Fest der 
Freude bleibt:
•	 Stellen Sie Feuerlöscher, Eimer mit 

Wasser oder Löschdecken bereit. 
•	 Lassen Sie brennende Kerzen nie 

unbeaufsichtigt, schon gar nicht, 
wenn Kinder allein im Zimmer sind. 
Verwahren Sie Zündhölzer und Feu-
erzeuge an einem sicheren Platz.

•	 Lassen Sie Kerzen niemals bis zum 
Erlöschen der Flamme brennen. 
(Verwenden Sie Sicherheitskerzen 
mit verkürztem Docht) 

•	 Achten Sie bei geöffnetem Fenster 
und brennenden Kerzen auf Zugluft 
(diese würde einen Brand rapide 
beschleunigen). 

•	 Benutzen Sie keine brennbaren 
Untersätze. Legen Sie Adventkrän-
zen nicht brennbare Teller (Porzel-
lan, Glas usw.) unter. Behalten Sie 

Tannengestecke und Adventkränze 
nicht zu lange in der Wohnung, tro-
ckene Zweige brennen wie Zunder.

•	 Lassen Sie genügend Sicherheitsab- 
stand zu anderen brennbaren Gegen-
ständen. (Dekoration, Vorhang, ...) 

•	 Sichern Sie den Weihnachtsbaum 
gegen Umkippen. 

•	 Baumständer die mit Wasser gefüllt 
werden sind von Vorteil, da der 
Baum nicht so schnell austrock-
net und so in gewisser Weise zum 
Brandschutz beiträgt. 

•	 Positionieren Sie die Kerzen am 
Weihnachtsbaum so, dass genü-

gend Abstand zu anderen Zweigen 
oder Weihnachtsschmuck besteht. 
Achten Sie auf guten Halt der Ker-
zen (am besten elektrische Kerzen 
verwenden). 

•	 Verstellen Sie keine Fluchtwege mit 
dem Weihnachtsbaum. 

•	 Besprechen Sie den Notfall auch mit 
Ihren Kindern. 

•	 Zögern Sie nicht, den Notruf 122 zu 
wählen! 

Alarmieren Sie bei Feuer sofort die 
Feuerwehr, Notruf 122, bewahren Sie 
Ruhe, verlassen Sie den Brandraum 
und schließen Sie die Tür.  
Weisen Sie die Feuerwehrkräfte ein!

Tipp: Rauchwarnmelder können Leben 
retten und lassen sich ganzjährig, also 
auch zu Weihnachten, verschenken.

TIPPS DER FEUERWEHR FÜR DIE WEIHNACHTSZEIT

DIE FEUERWEHREN WÜNSCHEN 
EINE BESINNLICHE UND  

SICHERE WEIHNACHTSZEIT!

Weihnachtsfeier: Gemeinsam geht alles besser – Arbeiten, Üben und auch Feiern.

diesem Motto trafen die Kameradin-
nen und Kameraden am 2. Dezember 
im Feuerwehrhaus bei der diesjäh-
rigen Weihnachtsfeier zusammen. 
Gemeinsam mit vielen Helferinnen 
und Helfern verbrachte man schöne 
freundschaftliche und kameradschaft-
liche Stunden bei guter Verpflegung 
und in bester Stimmung – was nach 
einem beeindruckenden Arbeitsjahr 
mit über 8.000 freiwilligen Mann-
schaftsstunden durchaus auch verdient 
ist. Als besondere Überraschung an 
die Mannschaft durfte – in vorherge-
hender Abstimmung mit allen anderen 
an der Ukrainehilfsaktion beteiligten 
Personen in der Marktgemeinde –, der 
„Henri-Award“ des Roten Kreuzes, mit 
dem Senftenberg vor einigen Mona-
ten ausgezeichnet worden war, an die 

Mannschaft übergeben werden. Diese 
Auszeichnung sorgt für großen Stolz 
und wird zukünftig einen ehrenvollen 
Platz im Feuerwehrhaus erhalten. 
Große Freude gab es bei den Kame-
radinnen und Kameraden auch, weil 
sowohl Vizebürgermeister Dr. Markus 
Klamminger als auch GGR Helmut Gat-
tringer der Einladung zur Weihnachts-
feier hatten folgen können und sich bei 
der ganzen Mannschaft für Geleistetes 
sehr herzlich und mit motivierenden 
Worten bedankten.

Für das Jahr 2024 wünscht die FF Im-
bach jedem Einzelnen alles erdenklich 
Gute: „Mögen alle Weihnachtswünsche 
in Erfüllung gehen und ein tolles neues 
Jahr auf uns zukommen.“

Freiwillige Feuerwehr Imbach
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TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG

Ein facettenreiches Jahr voller musika-
lischer Höhepunkte und gemeinsamer 
Stunden bei Festen, Feierlichkeiten, 
Konzerten und intensiven Proben geht 
für die Trachtenkapelle Senftenberg zu 
Ende. Mit einem Schatz an neuen Erfah-
rungen und kreativen Ideen im Gepäck 

blickt man gespannt auf das bevorste-
hende neue Jahr.

„Wir möchten uns herzlich bei all un-
seren Unterstützern bedanken, die für 
unser Bestehen ganz essenziell sind. In 
diesem Sinne wünschen wir euch frohe 

Weihnachten, besinnliche Feiertage, 
eine schöne Zeit mit euren Liebsten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Viel Glück und vor allem Gesundheit 
2024!“, so die Musikerinnen und Musi-
ker der Trachtenkapelle. 

Trachtenkapelle Senftenberg

Am Samstag, dem 9. September 2023, 
trudelten motivierte Verkäuferinnen 
mit Kindersachen zum bereits dritten 
„Kinderflohmarkt“ in die Veranstal-
tungshalle Senftenberg. 

Die BesucherInnen flanierten gemütlich 
zwischen den einzelnen Flohmarkt- 
Tischen hin und her und erwarben das 
eine oder andere Schnäppchen. Somit 
fanden in angenehmer Atmosphäre u.a. 
Kinderspielzeug, Bücher und Kinder-
kleidung neue Besitzer.

Außerdem wurden die Gäste vom 
Elternverein des Kindergartens Senf- 
tenberg mit köstlichen Kuchen und 
Getränken, ganz nach dem Motto „Wie 
magst du deinen Kaffee? – Mit Kuchen!“,  

bestens versorgt. Großer Dank gilt allen 
fleißigen HelferInnen, den VerkäuferIn-
nen und allen BesucherInnen.

Der Reinerlös des Flohmarktes kommt 
zu 100 Prozent den Kindern des Kinder-
gartens Senftenberg zugute.

FLOHMARKT FÜR KINDERGARTENKINDER

Zum dritten Mal wurde zur „Schnäppchenjagd“ für einen guten Zweck geladen.
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Herbstputz: Fast schon traditionell 
trifft sich Ende Oktober eine Schar 
freiwilliger Helfer, die gemeinsam mit 
den Vorstandsmitgliedern die Burgru-
ine säubern und winterfit machen. So 
wurde heuer ein Schwerpunkt auf die 
Blumenbeete und die Rasenerneue-
rung gelegt. Frische Erde wurde einge-
bracht, verblühte Blumen entfernt und 
die Beete für das Frühjahr vorbereitet. 
Sträucher wurden zurückgeschnitten 
und abgestorbene Bäume entfernt.

Museumsraum: Über viele Jahre fristete 
das Burgmuseum ein Schattendasein. Es 
wurde zwar im Frühjahr geputzt, sonst 
aber das ganze Jahr kaum bespielt. Nun 
gibt es vonseiten des Vereins Ideen für 
eine „Wiederbelebung“. So soll zukünf-
tig die Decke frostsicher gemacht wer-
den und die Geschichte der Burgruine 
in den Vordergrund gestellt werden. Ein 
großes Projekt für das kommende Jahr.

Dankeschön: Am Ende eines Jahres  
ist auch Zeit für einen Rückblick. Viel 

 VEREIN ZUR ERHALTUNG DER BURGRUINE

 WIR WÜNSCHEN 
FROHE FESTTAGE 
UND EIN GLÜCKLICHES
NEUES JAHR! 

 WIR MACHT’S MÖGLICH.  raiffeisen.at 
Impressum: Medieninhaber:  Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien. 

Die Weihnachtskrippe kann man noch bis 7. Jänner besuchen und besichtigen.Fortsetzung auf Seite 26
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ist wieder geschehen und die Burg- 
ruine präsentiert sich in einem aus-
gezeichneten Zustand. Nur durch die 
Zusammenarbeit und die Hilfe aller 
Freiwilligen ist so etwas möglich. 
Herzlicher Dank für die Mithilfe bei 
den Arbeitseinsätzen allen, die beim 
Rasenmähen und der Pflege helfen 
oder mit ihren Fahrzeugen die Wege, 
Böschungen usw. laufend mähen und 
erhalten. Ohne diese vielen „Heinzel-
männchen“ im Hintergrund wäre so ein 
Standard unmöglich. 

Bestätigung: Wenn sich die Gäste auf 
der Burgruine Senftenberg wohlfüh-
len, ist die Freude im Verein groß. Das 
ist auch der Anspruch des gesamten 
Vereinsvorstandes, der laufend die Ver-
mietungen begleitet. Wenn aber dann 
ein schriftliches Dankeschön in den 
analogen oder virtuellen Postkasten 
flattert (s. Foto), dann bestärkt das alle 
im Team für die weiteren Arbeiten zur 
Erhaltung der Burgruine. 

Weihnachtskrippe: Auch heuer wurde 
wieder pünktlich zum 1. Adventsonn-
tag die Weihnachtskrippe eröffnet. 
Viele interessierte Besucher trafen 
sich am Nachmittag auf der Burgruine, 
lauschten den vorweihnachtlichen 
Klängen vom Bläserquartett und 
genossen mit einer kleinen Stärkung 
den Adventbeginn. Unter dem Vordach, 
jedoch frei zugänglich, kann man die-
ses stimmungsvolle Arrangement noch 
bis zum 7. Jänner genießen. Ein kleiner 
Abstecher beim Winterspaziergang 
lohnt sich auf jeden Fall. 

Mit den elektrischen Adventkerzen, 
die wieder von der Burgruine leuchten, 

Das Lob von zufriedenen Gästen ist 
durchaus auch eine willkommene zu-
sätzliche große Motivation für die Arbeit 
im Verein und an der Burgruine.

Der Schwerpunkt der Herbstarbeiten lag heuer in der Grünraumpflege, beim Anlegen 
von Beeten und bei der Rasenreparatur.

möchte der gesamte Vereinsvorstand 
nicht nur Weihnachtsstimmung in 
Senftenberg verbreiten, sondern auch 
allen Einwohnerinnen und Einwohnern 
sowie allen Gästen und Freunden der 
Burgruine ein besinnliches und fried-
volles Weihnachtsfest wünschen.

Jahresausklang in der Heimat feiern: 
Wer noch keine Pläne für Silvester hat, 
kommt am besten am 31. Dezember 
am Nachmittag und abends auf einen 
Sprung auf der Burgruine Senftenberg 
vorbei. Die Räumlichkeiten sind geöff-
net, Getränke und Imbisse sind vorbe-

reitet und das Team des Vereins zur 
Erhaltung der Burgruine Senftenberg 
freut sich auf jeden Besucher und jede 
Besucherin.

Wer ein Fest auf der Burgruine feiern 
möchte, wird gebeten Vorstandsmit-
glied Karl Edlinger unter der Telefon-
nummer 0676/39 62 215 anzurufen. 
Er ist mit dem aktuellen Buchungs-
kalender vertraut und hilft gerne mit 
Informationen weiter. 

Für den gesamten Vorstand:
Helmut Gattringer,  

BL-Öffentlichkeitsarbeit

Fortsetzung von Seite 25
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RED DEVILS LINEDANCERS
Countrynight 2023: Im voll besetzten 
Veranstaltungssaal der Volksschule 
Senftenberg fand am 21. Oktober des 
Jahres wieder die Countrynight der Red 
Devils Linedancers statt. 

Der Saal wurde vom Team wieder toll 
geschmückt, um ein bisschen Country- 
Feeling nach Senftenberg zu bringen. 
Viele Gruppen aus nah und fern freuten 
sich über das Ambiente und vor allem 
das tolle Platzangebot. Auch viele 
SenftenbergerInnen ließen sich dieses 
Spektakel nicht entgehen und genossen 
die hervorragende Stimmung.

Kulinarisch versorgt wurden die Besu-
cher wieder von „Linschi’s Kuchl“ und 
ihrem Team. Mit Country-Schmankerln 
und guten Senftenberger Weinen 
stärkten sich die Gäste zwischen den 
teilweise sehr schweißtreibenden 
Tänzen. Zu jeder vollen Stunde gab es 
Tanzeinlagen von den verschiedenen 
Linedance-Gruppen, die die Gäste 
begeisterten und mancher Country- 
Klassiker brachte den Saal zum Bro-

deln. Alles in allem war es ein sehr 
gelungener Abend und die Gäste waren 
begeistert. Bei bester Stimmung und 
Countrymusik von DJ Rudi wurde bis in 
die frühen Morgenstunden getanzt.
Dank geht an das Weingut der Familie 
Proidl für die Weinspende und an die 
Freiwillige Feuerwehr Senftenberg für 
die Feuerwache.

Statt Eintritt wurde um freiwillige Spen-
den gebeten und der Erlös aus dem 

„Schnapserlstand“ – mit beachtlichen 
600 Euro – kommt heuer der Freiwilli-
gen Feuerwehr Senftenberg zugute. 

Die Red Devils Linedancers danken 
allen Besuchern, Gönnern, Sponsoren 
und Firmen, die ihre Transparente zur 
Verfügung gestellt haben, sowie allen, 
die sonst Unterstützung geleistet ha-
ben, und wünschen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes, gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2024.

Neue Öffnungszeiten 
Dienstag bis Samstag: 11 – 14.30 Uhr und  17 – 22 Uhr
Sonntag: 11 – 14.30 Uhr
Pizzeria Halil, Oberer Markt 17, 3541 Senftenberg

Jetzt 
noch länger 
für euch da!

Ich freue mich auf euch! 
Halil Haziraj

Pizza, Pasta & Salate – die gibt es 
in Senftenberg jetzt noch öfters. 
Seit November hat Halil längere 
Öffnungszeiten. 

Reserviert einen Tisch 
oder bestellt  

zum Abholen unter 

Tel 0660 322 3016

Die Speisekarte findet ihr auf
www.facebook.com/pizzeriahalil

Schweißtreibende Tänze, gute Musik und tolle Stimmung bei der Country-Night.
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Winterruhe eingekehrt: Wie 
jedes Jahr wird es auch auf 
der Königsalm zur Winterzeit 
etwas ruhiger. Nachdem die 
Terrasse winterfest gemacht 
wurde, haben die Königsal-
mer das letzte Projekt für 
dieses Jahr gestartet. Es war 
dringend notwendig beim 
Vereinshaus im Keller einen 
Fliesenboden zu verlegen. 
Dank der Mitglieder und Un-
terstützer wurde auch dieses 
Vorhaben perfekt umgesetzt. 
Ein großer Dank geht an alle, 
die in ihrer Freizeit fleißig 
mitgeholfen haben.

Aktuell ist man bei den 
Vorbereitungen für den 
Glühweinstand, der im Jänner 
2024 stattfindet. Bis dahin 
wünscht der Königsalmer 
Dorfverein allen LeserInnen 
frohe Weinachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Der Vorstand

 DORFVEREIN KÖNIGSALM

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674  

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at 

Elektro Zierlinger GmbH

Mein Service
macht den Unterschied.

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

Mein Service
macht den Unterschied.

Wir möchten  
uns bei Ihnen für  
das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken  
und wünschen frohe  
Weihnachten und  
ein gutes neues  
Jahr 2024!

Wir wünschen 
ein strahlendes 
Weihnachtsfest!

90x127 KB Sparefroh Weihnachten Schnee 2023.indd   1 07.11.2023   09:44:30

Selbst bei den sonst so umtriebigen Königsalmern ist ein wenig Winterruhe eingekehrt.
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NÖ SENIOREN SENFTENBERG
Preisschnapsen: Das diesjährige 
Preisschnapsen im Gasthaus Braun, 
„Schlapf’n Wirt“, war wieder eine sehr 
gemütliche Veranstaltung und brachte 
Grete Schwammer und Maria Fries als 
Sieger hervor. Die NÖ Senioren Senf-
tenberg bedanken sich sehr herzlich 
bei allen Betrieben der Marktgemeinde 
und Umgebung für die großzügigen 
Spenden.

Wanderung: Am 12. Oktober 2023 
wanderten die Seniorinnen und Senio-
ren von Senftenberg nach Imbach zur 
Friedenskapelle. Dort erhielten sie von 
Ing. Leopold Doppler eine sehr interes-
sante Führung. Herzlichen Dank dafür. 
Mit Nußbrot und einem guten Glaserl 
Wein genossen die Senioren nicht nur 
den wundervollen Ausblick, sondern 
auch die Magie dieses friedvollen Plat-
zes. Zum gemütlichen Abschluss dieses 
Ausflugs wanderte man zum Bauern-
markt Imbach – zur „Linschi“.

Auszeichnung: Am 9. November 2023 
fand in Grafenwörth die diesjährige NÖ 
Senioren-Sportlerehrung statt. Mit den 
Senftenberger Senioren-Keglern und 
den Wanderern waren zwölf Mitglieder 

Aon Österreich - 
Die beste Entscheidung. 

Versicherungsmakler 
Kaspar-Brunner-Str. 4, 3300 Amstetten   
t +43 5 7800 - 500
f +43 5 7800 – 5050
amstetten@aon-austria.at
www.aon-austria.at 

Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister überreichte beim Festakt in Grafenwörth 
die Ehrungen an die sportlichen Seniorinnen und Senioren.

Gemütlichkeit und gute Stimmung beim Preisschnapsen. Unterhaltsamer Abschluss bei der Senioren-Sportlerehrung.

Nettes Beisammensein in Grafenwörth.

nominiert und wurden bei einer sehr 
würdevollen Feier ausgezeichnet.

Vorschau: Für das erste Halbjahr 2024 
wurde bereits wieder ein abwechs-
lungsreiches und interessantes Pro-

gramm zusammengestellt. Die nächs-
ten geplanten Veranstaltungen sind:
•	 Donnerstag, 28. Dezember 2023: 

Vorsilvesterfeier im Klostergarten 
Imbach, im Bauernmarkt bei „Linschi“

Fortsetzung auf Seite 30
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•	 Samstag, 3. Februar 2024: 
Faschingsfrühstück im Bauern- 
markt Imbach, bei „Linschi“,  
Faschings-Samstag, ab 9:00 Uhr

•	 Sonntag, 3. März 2024: 
Busfahrt ins Gloriatheater,  
Wien – Floridsdorf 
zu „Ewig jung“ – eine musikalische 
Komödie

•	 Freitag, 12. April 2024: 
Jahreshauptversammlung im Kloster-
garten Imbach, im Bauernmarkt bei 
„Linschi“

•	 Donnerstag, 13. Juni 2024: 
Überraschungsfahrt der Senioren 
Senftenberg 
„Fahrt ins Blaue“ – Ausflugsroute 
wird erst mit Reisebüro Brunner und 
Fahrer Werner Fischer erstellt.

•	 Sonntag, 23. Juni 2024: 
Senftenberger Sommercafe im Heuri-
genlokal Eichelmann

•	 Sonntag, 30. Juni 2024:  
Gedenkmesse für verstorbene Mit-
glieder des vergangenen Jahres in 
der Pfarrkirche Imbach

Darüberhinaus gibt es auch regelmäßig 
stattfindende Aktivitäten.

Ausflug und Fußmarsch zur Friedenskapelle in Imbach im Oktober.

•	 Kegeln: jeden Mittwoch im Pulver-
turm Krems um 17:00 Uhr, neue 
Mitspieler sind jederzeit willkommen. 
Nähere Infos bei Doris Müllner.

•	 Turnen in der Volksschule: Nähere 
Infos bei Christine Binder.

•	 Spielenachmittage im Gasthaus 
Braun, immer an Donnerstagen ab 
17:00 Uhr. Folgende Termine für 
2024 stehen fest: 4. Jänner,  
1. Februar, 7. März, 4. April, 2. Mai  
und 6. Juni.

Frische Farben für die Region: Leader- 
Region Kamptal+ hat sich neu „einge-
kleidet“ und startet mit frischen Farben 
und einem neuen Design in die Förder-
periode 2023–2027. Neu gestylt sind 
auch die Website und der Folder, der 
in allen Gemeindeämtern der Region 
aufliegt. 

Frische Fördereuros für die Region – 
neue Ideen gesucht. Mit einer Zusage 
über zwei Millionen Euro an Förde-
rungen für die nächsten fünf Jahre 
freut man sich bei Leader+ über neue 
Projektanfragen aus folgenden Förder-
bereichen:
•	 Wirtschaft & Nahversorgung stärken,
•	 Tourismus & Naherholung ausbauen,
•	 gesellschaftliche Vielfalt & Chancen-

gleichheit fördern,
•	 Digitalisierung als Chance nutzen,
•	 Klima & Artenvielfalt schützen.

Nähere Informationen dazu und auch 
anregende Projekte findet man auf der 
Website: www.leader-kamptal.at

Zu den neuen Förder-
projekten der Region 
zählen zum Beispiel 
Rast- und Genussplätze 
entlang von Wander- 
und Radrouten. Vier 
neue Rast- und Ge-
nussplätze – in Go-
belsburg, Röhrenbach, 
Feinfeld und Roh-
rendorf – gibt es mit 
Leader-Unterstützung. 
Die Plätze laden zum Verweilen ein, 
bieten Trinkbrunnen und Beschattung 
und natürlich Tische und Bänke für eine 
gemütliche Rast.

Junge Menschen – Ihre Bedürfnisse, 
Ihre Wünsche: 25 Prozent der Men-
schen, die in der LEADER-Region leben, 
sind unter 25 Jahre alt. Ihre Lebens-
welten verändern sich rasant schnell. 
Dadurch ergeben sich große Entwick-
lungschancen aber auch hohe Risiken. 
Leader-Region Kamptal+ will erfahren 
welche Bedürfnisse Menschen im Alter 

von zwölf bis 20 Jahren 
haben und welche 
Projekte sich daraus 
ergeben. Einen ersten 
Einblick gewann man 
beim Startworkshop in 
Altpölla, an dem sich 
über 20 Interessierte 
beteiligten. Mit Befra-
gungen von rund 300 
jungen Menschen und 
einer Workshop-Serie 

ging es im Herbst weiter. Alle Ergeb-
nisse werden zusammengefasst und 
diskutiert. Informationen zum Projekt 
auf www.leader-kamptal.at.

Baumschnitt- und Veredelungskurse 
in der Region: Zwischen Februar und 
Juni 2024 finden wieder Schnitt- und 
Pflegekurse in der Region statt, die 
durch den NÖ Landschaftsfonds geför-
dert werden. Die Anmeldung erfolgt 
ausschließlich über https://www.gockl.
at/moststrasse/kurse bis eine Woche 
vor Kursbeginn.

LEADER-REGION KAMPTAL+

 

 
 

 

Fortsetzung von Seite 29
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Im zu Ende gehenden Jahr hat der 
Traditionsverein trotz akutem Per-
sonalmangel wieder eine Vielzahl 
von Veranstaltungen mitgestaltet, 
organisiert oder besucht. Bereits jetzt 
stehen schon 50 Ausrückungen im 
Terminkalender, womit man aber be-
reits an der Grenze der Möglichkeiten 
angelangt ist.

Vereinstätigkeit im Kameradschafts-
bund: Das Jahr 2023 stand sowohl im 
Hauptbezirk Krems als auch auf Lan-
desebene im Zeichen von Neuwahlen. 
Im Hauptbezirk Krems wurde Manfred 
Haindl aus Langenlois neuer Haupt- 
bezirksobmann, Baumeister Ing. Alfred 
Wurmauer wurde als Bezirksobmann 
von Krems und als Hauptbezirkskom-
mandant wiedergewählt. Unter den 
zahlreich besuchten ÖKB-Veranstal-
tungen ist die Landeswallfahrt in 
Maria Taferl, die heuer im Zeichen des 
60-Jahr-Jubiläums stand, besonders 
hervorzuheben.

Tätigkeit in der Hessergarde IR49: 
Die Hessergarde Senftenberg ist 
auch Mitglied beim Landesverband 
der wehrhistorischen Gruppen für 
Wien, Niederösterreich und dem 
Burgenland. Auch hier gab es dieses 
Jahr Neuwahlen des Vorstandes. Der 
Kommandant der Hessegarde, Alfred 
Wurmauer, wurde als stellvertretender 
Kommandant des Landesverbandes 
für weitere vier Jahre wiedergewählt. 

ÖKB-HESSERGARDE SENFTENBERG

Ausrückung anlässlich der Angelobung von mehr als 100 Bundesheer-Rekruten im 
Klostergarten Imbach im September.

Hessergarde Senftenberg und die Deutschmeister in Heiligenkreuz im Juli.

Das ist bereits seine vierte Wieder-
wahl. Der Landesverband ist eine 
Dachorganisation von 17 wehrhisto-
rischen Vereinen aus Wien, Nieder-
österreich und dem Burgenland mit 
Vereinssitz in Krems.

Auszug von besuchten Veranstaltun-
gen im zweiten Halbjahr 2023:
•	 Angelobungen des Bundesheeres, 

z.B. Klostergarten in Imbach,
•	 Traditionstage des Bundesheeres,

•	 Kaiserfest in Wienings mit Ehren- 
salut,

•	 gemeinsamer Ehrensalut der Hes-
sergarde IR49 mit den Deutschmeis-
tern IR4 beim Jahrestag der Schlacht 
von Königgraetz in Heiligenkreuz,

•	 Allerheiligen in Imbach, Senftenberg 
und Königsalm mit Kranzniederle-
gung,

•	 Kranzniederlegung und Ehrensalut 
beim Sachsendenkmal in Guntrams-
dorf,

•	 Radetzkyfeier am Heldenberg,
•	 Nationalfeiertag am Soldatenfried-

hof Oberwölbling mit Ehrensalut,
•	 Hessergedenkmesse und Ehrensalut 

beim Hesserdenkmal in St. Pölten 
sowie

•	 Denkmaleröffnung des IR84 Freiherr 
von Bolfras in Wiener Neustadt.

Der ÖKB und die Hessergarde Senften-
berg IR49 wünschen allen Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürgern 
besinnliche Weihnachten und einen 
gesunden Start ins neue Jahr.

BO Hptm.i.Tr. BM Ing. Alfred Wurmauer

Impressum: 
Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Senftenberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Dr. Markus 
Klamminger, Fotos, falls nicht anders angegeben: zur 
Verfügung gestellt bzw. Marktgemeinde Senftenberg 
Satz: bigpoint Werbeagentur, Krems  
Herstellung: Druckhaus Schiner GmbH, St. Pölten
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VERANSTALTUNGSKALENDER  
JÄNNER BIS MÄRZ

JÄNNER
Samstag, 06. Jänner:	 
Glühweintrinken der Freiwilligen Feuerwehr 
Priel am Dorfplatz Priel 

Sonntag, 21. Jänner: 
Kindermaskenball des Elternvereines der 
Volksschule Senftenberg

Dienstag, 23. Jänner:  
Eltern-Kind-Beratung im Gemeindeamt 
Senftenberg

Samstag, 27. Jänner:  
Ball der Freiwilligen Feuerwehr Senftenberg 
in der Veranstaltungshalle Senftenberg

FEBRUAR
Dienstag, 13. Februar:   
„Faschingsausklangsremmidemmi“ beim 
Schlapf’n Wirt 

Samstag, 17. Februar: 
Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten-
verbandes  Rehberg-Imbach in der Bauern-
markthalle Imbach

Dienstag, 27. Februar: 
Eltern-Kind-Beratung im Gemeindeamt 
Senftenberg

Die Veranstalter  
freuen  sich auf  
Ihren Besuch!

SCHLAPF’N WIRT 
(GASTHAUS BRAUN) 

Schmankerlabend:  
jeden Freitag, ab 18:00 Uhr 

Musikantenstammtisch:  
jeden zweiten Samstag im Monat,  

ab 18:00 Uhr

MÄRZ
Samstag, 09. März: 
Weiberball der Gruppe „Geselliges Tanzen“ in 
der Veranstaltungshalle Senftenberg

Samstag, 16. März:  
Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten-
verbandes Rehberg-Imbach in der Bauern-
markthalle Imbach  

Samstag, 16. März: 
St. Patricks Day beim Schlapf’n Wirt  

Freitag, 22. März, bis Sonntag, 24. März:  
Steirischer Frühling beim Schlapf’n Wirt  

Samstag, 23. März, und Sonntag, 24. März: 
Ostermarkt auf der Amt’l Ranch,  
Senftenbergeramt 11 

Dienstag, 26. März: 
Eltern-Kind-Beratung im Gemeindeamt 
Senftenberg

HEURIGENTERMINE
SENFTENBERG:	 20.02. – 03.03.	 Karl Proidl, Oberer Markt 19 
	
IMBACH:	 12.01. – 28.01.	 Weingut Rath, Am Pfeningberg 2
	 15.03. – 01.04.	 Weingut Rath, Am Pfeningberg 2 

PRIEL:	 12.01. – 11.02.	 Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
	 13.02. – 25.02.	 Stefan Hagmann, Priel 79
	 23.02. – 17.03.	 Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74	
	 29.03. – 13.04.	 Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74	

IMBACHER  
BAUERNMARKT 

im Klostergarten/ 
Presshaus

jeden Samstag  
von 9 bis 12 Uhr

––––– Kinderfackelzug pikante Schmankerl Kuchen Tee Feuerflecken Glühwein 

ab 16.00 Uhr
Samstag, 6. Jänner 2024
Dorfplatz Priel

Glühweinstand
FF Priel


